
Industrieböden

Die Fa.              ist mit Ihrem Industrieboden 
schon mehr als 25 Jahre erfolgreich auf den 
Markt tätig. Der Industrieboden findet seinen 
Einsatz sowohl bei Neubauten als auch in der 
Sanierung und Renovierung von 
Produktionsstätten.  



Zielsichere Herstellung von  

hochbeanspruchten

Industrieböden – 

Hartstoffestriche und 
Hartstoffeinstreuungen in der Praxis

„Industrieböden: 
Betonrezeptur und 

Oberflächengestaltung



Übersicht

1)
 

DIN 1100 –
 

Inhalte, Möglichkeiten
2) DIN 18560-7 –

 
Der Hartstoffestrich unter Verwendung von

DIN 1100 Hartstoffen
3)

 
DIN 18560-3-4 –

 
Grenzen der so genannten Einstreuung

• Vergleich Hartstoffestrich / Hartstoffeinstreuung
2)

 
DIN EN 13813 –

 
Estrichmassen im europäischen Kontext

3)
 

DIN EN 206 –
 

Expositionsklasse XM
4) Hartstoffestrichverlegung/-vergütung (Fallbeispiele)



1) DIN 1100

• 3 Hartstoffgruppen (A, M und KS) welche sich durch
den Schleifverschleiß unterscheiden.

• Anforderungen an den Schleifverschleiß klar definiert
und unverändert (siehe Tab.)



1) DIN 1100 – Hartstoffgruppen A, M und KS



DIN 18560-7, Tab.1
 Gruppen mechanischer Beanspruchung

2) Der klassische zementgebundene Hartstoffestrich



2) Der klassische zementgebundene Hartstoffestrich

DIN 18560-ZE 65 (z.B. CT 70) A/M/KS 
(Anforderungen gemäß DIN 18560-7 (April 2004)



2) Der klassische zementgebundene
Hartstoffestrich

• Die Verarbeitung kann im „Frisch auf Frisch“
Verfahren bzw. auf erhärteten Tragbeton, dann
jedoch mittels Haftbrücke erfolgen. Üblicherweise
erfolgen heutzutage ca. 95 % aller erstellten
Hartstoffestriche einschichtig im „Frisch auf Frisch“
Verfahren.

• Sollte dies planmäßig nicht möglich sein, so ist mit
Mehrkosten (Haftbrücke (siehe nachfolgende Folie)
und Untergrundvorbehandlung (Fräsen und/oder
Kugelstrahlen) zu rechnen.



Haftbrücke HB 5 in Gelb



2) Der klassische zementgebundene
Hartstoffestrich

• In Ausnahmefällen besteht die Möglichkeit
zementgebundene Hartstoffestriche als Estriche auf 
Dämmschicht/Trennschicht oder zweischichtig mit 
Übergangsschicht zu erstellen. Hierbei gelten aber 
besondere Anforderungen.

• Zweischichtige Bauweise (Verbundestrich)
• Dicke der Übergangsschicht min. 25 mm
• Dämmschicht/Trennschicht-Bauweise
• Dicke der Übergangsschicht min. 80 mm ggf.

dicker/Bewehrung
• (Zusammensetzung gemäß DIN 1045-2, ≥ C 35/F 5)



Standard Farbpalette NEODUR HE 65



3) DIN 18560‐3‐4  Einstreuungen

• Im Zusammenhang mit der Normenreihe DIN 18560 ist nun
erstmalig die so genannte Einstreuung als mögliche
Oberflächenvergütung mit aufgenommen worden. Dies im Teil
Verbundestriche und Estriche auf Trennschicht



3) DIN 18560  Einstreuungen



Vergleich Hartstoffestrich / Hartstoffeinstreuung



Vergleich Hartstoffestrich / Hartstoffeinstreuung



Vergleich Hartstoffestrich / Hartstoffeinstreuung



Vergleich Hartstoffestrich / Hartstoffeinstreuung



4) DIN EN 13813 Estrichmassen

• Reine Anforderungsnorm, welche abhängig von der
verwendeten Estrichmassenart gewisse
Pflichtangaben fordert.

• Hierzu zählen beim Zementestrich die Druck-
und Biegezugfestigkeit, bei oberflächenfertigen 
Böden (z.B. Hartstoffestrich) die Art der 
Verschleißqualität.



4) DIN EN 13813 Estrichmassen



5) DIN EN 206 ‐ Expositionsklassen

• Mit dem Überarbeiten den DIN 1045 bzw. der
Neuerscheinung der DIN EN 206 sind tragende bzw.
aussteifende Bauteile nun von der planerischen Seite in
so genannte Umweltklassen (Expositionsklassen)
einzuordnen.

• Die aus Sicht des Fußbodens interessante Klasse ist
die Expositionsklasse XM (1-3). Hier werden je nach 
Beanspruchungen Anforderungen an den Beton bzw. 
die Oberflächenbearbeitung gestellt.

• In nachfolgender Tabelle sind die einzelnen
Klassen dargestellt.



5) DIN EN 206 ‐ Expositionsklassen

Beton nach DIN EN 206-1 und DIN 1045-2
Expositionsklasse XM (Anforderungen)

Klassenbezeichnung XM 1 XM 2 XM 3

Beschreibung der 
Umgebung mäßige starke sehr starke

Verschleißbeanspruchung

Min. Druckfestigkeit C 30/37 C 30/37 bzw. C 35/45 C 35/45

weitere 
Anforderungen [-]

[Oberflächen- 
behandlung]

[Hartstoffe nach 
DIN 1100]



5) DIN EN 206 ‐ Expositionsklassen

• Beton nach DIN EN 206-1 und DIN 1045-2
• Expositionsklasse XM (Anforderungen)

• Wichtige Hinweise
• 1) Kombination XF 4 und XM 3 technisch nicht möglich!
• 2) Verwendung eines C 35/45 als XM 3 Tragbeton inkl.
• Hartstoffschicht äußerst schwierig!
• 3) Aufgrund der hohen Druckfestigkeiten bei XM 2 und    

XM 3 ist bei einer Berechnung der Rissbreiten-
begrenzung mit sehr hohen Bewehrungsanteilen zu  
rechnen! Teuer!



6) Hartstoffestrichverlegung auf erhärteten
Tragbeton



6) Hartstoffestrichverlegung



6) Hartstoffestrichverlegung



6) Hartstoffestrichverlegung



6) Hartstoffestrichverlegung



6) Hartstoffestrichverlegung‐ „Frisch auf Frisch“



6) Hartstoffestrichverlegung‐ „Frisch auf Frisch“



6) Hartstoffestrichverlegung‐ „Frisch auf Frisch“



6) Hartstoffestrichverlegung‐ „Frisch auf Frisch“



6) Hartstoffestrichverlegung‐ „Frisch auf Frisch“



6) Hartstoffoberflächenvergütung 



6) Hartstoffoberflächenvergütung 



6) Hartstoffoberflächenvergütung



6) Hartstoffoberflächenvergütung

Ende
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